
 

 

Newsletter Nr.18/ 2011 

 

Liebe Ehemalige, Förderer und Freunde der Bamberger Politikwissenschaft, 

wir freuen uns, Ihnen mit unserem Newsletter wieder alle relevanten Neuigkeiten aus den 

politikwissenschaftlichen Studiengängen an der Universität Bamberg mitteilen zu können. Er 

beinhaltet wie bisher alles Wissenswerte aus Lehre und Forschung in Bamberg sowie die 

zurückliegenden und geplanten Aktivitäten von BAD e.V., dem Alumniverein der Bamberger 

Politikwissenschaft. 

 

Der doppelte Abiturjahrgang und der Wegfall der Wehrpflicht stellt auch für die Uni Bamberg 

eine Herausforderung dar. Zwar hat die Politikwissenschaft im Gegensatz zur BWL nicht mit 

einer Explosion der Studierendenzahl zu kämpfen, doch die Raumknappheit und der verstärkte 

Zustrom von Nebenfachstudenten wirken sich auch auf unseren Fachbereich aus. Daneben ist 

die  Bamberger Politikwissenschaft nach dem Weggang von Reimut Zohlnhöfer auf der Suche 

nach einem/r Nachfolger/in für die Professur für international vergleichende Politikfeldanalyse. 

 

Für BAD e.V. waren die letzten sechs Monate wieder von zahlreichen Aktivitäten geprägt.  

Nach dem Alumni-Wochenende Anfang Juli mit Unifest, Alumni-Fußballturnier und Alumni-

Kellern folgten im Herbst der traditionelle Semester-Kickoff und der Expertenabend zum 

Thema Entwicklungszusammenarbeit. Außerdem war BAD e.V. in das Akkreditierungsverfahren 

der politikwissenschaftlichen Studiengänge involviert und fand anerkennende Erwähnung.  

 

Das neue Jahr hält für unseren Verein gleich zwei besondere Termine bereit: zum einen feiert 

am 20. Januar mit dem BAD e.V.-Workshop „Lobbyismus in Politik und Gesellschaft“ ein neues 

Veranstaltungsformat Premiere. Zum anderen markiert 2012 das zehnjährige Bestehen von 

BAD e.V., was wir im Juli gerne groß mit Ihnen feiern möchten. Näheres dazu finden Sie im 

Newsletter auf Seite 16. 

 

Im Namen des gesamten Vorstandes wünsche ich Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und 

gesegnete Feiertage. Für das neue Jahr alles Gute und viel Erfolg! 

 

 

Mit besten Grüßen, 
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1. Neues aus dem Studiengang 

 

1.1 Vertretung und Neubesetzung der Professur für international vergleichende 

Politikfeldanalyse 

Nach dem Fortgang von Prof. Reimut Zohlnhöfer an seine „Heimatuniversität“ Heidelberg im 

September 2011 wird die Professur für international vergleichende Politikfeldanalyse im 

laufenden Wintersemester 2011/12 von Prof. Wolfram Lamping 

vertreten. Prof. Lampings Arbeitsschwerpunkte liegen unter anderem 

im Bereich der Sozialpolitik und Sozialstaatlichkeit in Deutschland 

sowie der international vergleichenden Wohlfahrtsstaatenforschung 

und der europäischen Sozialpolitik. So habilitierte er sich an der 

Technischen Universität Darmstadt mit einer Arbeit zum Thema 

„European Union and Social Policy. Processes, Logics and Opportunities 

of Health Policy Integration“. Daneben beschäftigt sich Herr Lamping 

auch mit Fragen der Kommunal- und Regionalpolitik in Deutschland 

und der vergleichenden Föderalismusforschung.  

Über die zukünftige Besetzung der Professur wird momentan im Rahmen eines 

Berufungsverfahrens entschieden. Zu diesem Zweck fanden am 1. und 2. Dezember acht 

Probevorträge statt. Hierzu wurden nach Bamberg eingeladen (in alphabetischer Reihenfolge): 

Prof. Dr. Daniel Finke (Universität Heidelberg), Dr. Miriam Hartlapp (WZB Berlin), Dr. Thomas 

Rixen (WZB Berlin), Dr. Gabriele Spilker (ETH Zürich), Dr. Peter Starke (Universität Bremen), Dr. 

Holger Straßheim (Universität Berlin), Prof. Dr. Timo Weishaupt (Universität Mannheim) und 

Prof. Dr. Sylvia Veit (Universität Bamberg).  

 

1.2 Auslauf des Graduiertenkollegs „Märkte und Sozialräume in Europa“ 

Nach neun Jahren lief zum 30.09.2011 das DFG-geförderte Graduiertenkolleg „Märkte und 

Sozialräume in Europa“ aus. Ziel des Kollegs war es, die Öffnung und Schließung von Märkten 

und Sozialräumen in der Wechselwirkung von globalen Ordnungen, europäischer 

Entscheidungsfindung und nationalen Traditionen aus einer Mehrebenenperspektive heraus zu 

untersuchen.  

Um dieses Forschungsziel zu erreichen, wurden insgesamt 56 Dissertationen gefördert, die zum 

einen in Soziologie und Politikwissenschaft, zum anderen im Privat- und Wirtschaftsrecht, im 

Arbeits- und Sozialrecht, in der Finanzwirtschaft, im Internationalen Management sowie in der 

Sozialpolitik angesiedelt waren. Die Kollegiaten erhielten jeweils ein 3-jähriges 

Forschungsstipendium der DFG. Neben regelmäßigen internen Seminaren und Kolloquien, 

wurden von den Kollegiaten auch Workshops und Gastvorträge mit renommierten 

Wissenschaftlern aus dem In- und Ausland organisiert. Diese regelmäßigen Veranstaltungen 
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fanden bei den Kollegiaten selbst, als auch bei Professoren und Studierenden regen Anklang 

und haben die Universität Bamberg bereichert. Die Nachfolge des Graduiertenkollegs tritt nun 

die Bamberg Graduate School of Social Sciences (BAGSS) an, die Promovenden ähnliche 

Möglichkeiten bietet. Mehr zur BAGSS folgt im nächsten BAD e.V.-Newsletter. 

 

1.3  Antrittsvorlesung Prof. Saalfeld 

„Parteisoldaten, Wahlkreislöwen oder 

Minderheitenvertreter?“: Welche dieser 

Bezeichnungen charakterisiert am besten die 

Rolle von Abgeordneten mit 

Migrationshintergrund im britischen 

Unterhaus? – Mit dieser nicht nur für die 

Politikwissenschaft interessanten und immer 

wichtiger werdenden Fragestellung befasste 

sich Prof. Thomas Saalfeld, Inhaber des 

Lehrstuhls für Vergleichende Politikwissenschaft, in seiner am 13. Juli gehaltenen 

Antrittsvorlesung. Weitere Informationen hierzu finden Sie in den Uni Bamberg News: 

http://www.uni-bamberg.de/kommunikation/news/artikel/antritt-saalfeld/ 

 

 

2. Lehre 

Die Lehrveranstaltungen des Diplom-, Master- und Bachelorstudiengangs des aktuellen 

Semesters finden Sie im Internet auf:   

http://univis.uni-

bamberg.de/form?__s=2&dsc=anew/tlecture:all&anonymous=1&ref=tlecture&sem=2011w&t

dir=sowi&__e=324  

 
 

3. Personalia 

Christian Zettl, M. A. schied zum 30.09.2011 am Lehrstuhl für Politische Soziologie aus; Robert 

Greszki, M. A. ist seit dem 01.10.2011 neuer wiss. Mitarbeiter.  

 

Prof. Reimut Zohlnhöfer, Katrin Dümig und Nicole Herweg verließen die Professur für 

international vergleichende Politikfeldanalyse zum 01.09.2011; Frank Bandau, M.A. ist neuer 

wissenschaftlicher Mitarbeiter. 
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Daniel Odinius, M.A. übernahm die Stelle von Daniel Rempe als wissenschaftlicher Mitarbeiter 

am Lehrstuhl für Internationale Beziehungen.  

 

Dipl.-Pol. Axel Obermeier vertritt seit dem WS 2011/12 die Stelle von Dr. Sebastian Krapohl am 

Lehrstuhl für Internationale Beziehungen, da dieser die Vertretung der Professur für Politische 

Wissenschaft und Zeitgeschichte an der Universität Mannheim übernommen hat. 

Dr. Michael Gerten wechselte vom Lehrstuhl für Politische Theorie an den Lehrstuhl für 

Betriebswirtschaftslehre, insb. Internationales Management mit Schwerpunkt Europäisches 

Management. 

 

 

4. Neues aus der Forschung 

4.1  Publikationen  

Behnke, Joachim/ Carolin Stange/ Reinhard Zintl (Hrsg.) (2011): Condorcet. Ausgewählte 

Schriften zu Wahlen und Abstimmungen. Tübingen: Mohr Siebeck. 

Böhme, Doris/ Heindl, Markus (2011). Zum Verständnis und Missverständnis des 

Bürokratiebegriffs – Hans-Ulrich Derlien über Bürokratisierung und Entbürokratisierung, in: 

Schimanke, Dieter/ Veit, Sylvia/ Bull, Hans-Dieter 2011: Bürokratie im Irrgarten der Politik. 

Beiträge anlässlich des Gedächtnissymposiums für Hans-Ulrich Derlien. Schriften der 

Deutschen Sektion des Internationalen Instituts für Verwaltungswissenschaft Bd. 36, Baden-

Baden: Nomos, 21-42. 

Fink, Simon (2011): Der Einfluss von Spielarten des Kapitalismus auf Privatisierungspolitik. Ein 

quantitativer Test, in: Zeitschrift für Vergleichende Politikwissenschaft 5(2). 

Glantz, Alexander (2011): Wahlentscheidungen auf der Spur: Der Einfluss individueller und 

situativer Faktoren auf Entscheidungsstrategien. Wiesbaden: Verlag für 

Sozialwissenschaften. 

Jungherr, Andreas/ Jürgens, Pascal (2011): E-Petition in Deutschland: Zwischen 

niedrigschwelligem Partizipationsangebot und quasi-plebiszitärer Nutzung, Zeitschrift für 

Parlamentsfragen, 3/2011, (pp. 521-534). 

Jungherr, Andreas/ Ludwigs, David J./ Schoen, Harald: Sichtbarkeitsreport. Wie sichtbar sind 

die Webseiten politischer Parteien für Suchmaschinen?, Bamberg 2011.  

Knoepfel, Peter/ Corinne Larrue/ Frederic Varone/ Sylvia Veit (2011): Politikanalyse, Opladen: 

Verlag Barbara Budrich.  

Mader, Matthias (2011): Können sozialpolitische Dienstleistungen Armut lindern? Eine 

empirische Analyse wirtschaftlich entwickelter Demokratien, Marburg: Tectum-Verlag. 

Marx, Johannes (2011): „Geistige Eigentumsrechte als Problem der Internationalen 

Gerechtigkeit. Metatheoretische Anmerkungen zum Rechtfertigungsproblem geistiger 
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Eigentumsrechte“. In: Kreide, Regina/ Landwehr, Claudia/ Toens, Katrin (Hrsg.): Demokratie 

und Gerechtigkeit in Verteilungskonflikten, Baden-Baden: Nomos.  

Saalfeld, Thomas: ‘Parliamentary Questions as Instruments of Substantive Representation: 

Visible Minorities in the UK House of Commons, 2005-10’. In: The Journal of Legislative 

Studies 17 (2011), Nr. 3, S. 271-298. 

Schimanke, Dieter/ Sylvia Veit/ Hans-Dieter Bull (2011): Bürokratie im Irrgarten der Politik. 

Beiträge anlässlich des Gedächtnissymposiums für Hans-Ulrich Derlien. Schriften der 

Deutschen Sektion des Internationalen Instituts für Verwaltungswissenschaften Bd. 36, 

Baden-Baden: Nomos.  

Schoen, Harald (2011): Rezension zu Jeffery J. Mondak, Personality and the Foundations of 

Political Behavior, Cambridge: Cambridge University Press, 2010, in: Acta Politica 46, 323-

325. 

Schoen, Harald (2011): Rezension zu John Bartle, Paolo Bellucci (Hrsg.), Political Parties and 

Partianship: Social identity and individual attitudes, London and New York: Routledge, 2009, 

in: Party Politics 17, 699-701. 

Schoen, Harald (2011): Wählen und abstimmen – zwei Seiten einer Medaille? Eine Analyse am 

Beispiel des Volksentscheids zum Nichtraucherschutz in Bayern, in: Schmitt-Beck, Rüdiger 

(Hrsg.): Wählen in Deutschland, PVS Sonderheft 45, Baden-Baden, Nomos-Verlag, 514-535. 

Schoen, Harald/ Glantz, Alexander/ Teusch, Rebecca (2011): Raucher oder Nichtraucher – ist 

das die Frage? Wahlbeteiligung und Abstimmungsverhalten beim Volksentscheid über das 

Rauchverbot in Bayern, in: Zeitschrift für Parlamentsfragen 42, 492-502. 

Schoen, Harald/ Glantz, Alexander/ Teusch, Rebecca (2011): Abstimmungskampf, 

Informations-vermittlung und Stimmentscheidung beim Volksentscheid über den 

Nichtraucherschutz in Bayern,  in: L.P. Feld, P.M. Huber, O. Jung, C. Welzel & F. Wittreck 

(Eds.), Jahrbuch für die direkte Demokratie 2010 (pp. 295-320). 2011. Baden-Baden: Nomos-

Verlag. 

Vecchione, Michele/ Schoen, Harald/ Castro, Jose Luis Gonzalez/ Cieciuch, Jan/ Pavlopoulos, 

Vassilis/ Caprara, Gian Vittorio (2011): Personality Correlates of Party Preference: The Big 

Five in Five Big European Countries, in: Personality and Individual Differences 51, 737-742. 

Veit, Sylvia (2011): Zwei getrennte Eliten? Karrieremuster von Exekutivpolitikern und 

Spitzenbeamten in den deutschen Bundesländern, in: Dieter Schimanke / Sylvia Veit / Hans-

Dieter Bull (2011): Bürokratie im Irrgarten der Politik. Beiträge anlässlich des 

Gedächtnissymposiums für Hans-Ulrich Derlien. Schriften der Deutschen Sektion des 

Internationalen Instituts für Verwaltungswissenschaften Bd. 36, Baden-Baden: Nomos, 175-

192. 

Veit, Sylvia/ Rebecca-Lea Korinek (2011): Verwaltungs(re)organisation in wissensintensiven 

Politikfeldern – das Beispiel des gesundheitlichen Verbraucherschutzes, Paper für die 

Jahrestagung der DVPW-Sektion „Policy-Analyse und Verwaltungswissenschaft“ zum Thema 

„Wissen und Expertise in Politik und Verwaltung vom 10.-11. Nov. 2011 am FÖV Speyer.  
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Veit, Sylvia/ Bastian Jantz (2011): Sunset Legislation als Instrument der besseren Rechtsetzung: 

Wunderwaffe oder stumpfes Schwert? In: Schweizer Jahrbuch der 

Verwaltungswissenschaften 2011, 167-180.  

Veit, Sylvia/ Bastian Jantz (2011): Sunset Legislation: Theoretical Reflections and International 

Experiences, in: Alberto Alemanno et al.: Better business regulation in a risk society, New 

York: Springer (forthcoming).  

Zintl, Reinhard (2011). Robuste Institutionen in einer dynamischen, krisenanfälligen Welt. In M. 

Held et al. (Hrsg.), Jahrbuch Normative und institutionelle Grundfragen der Öko-nomik, 

Band 10: Ökonomik in der Krise. Marburg: Metropolis Verlag. 173-191. 

Zintl, Reinhard (2011): Rationalitäten und Rationalitätsprobleme des Marktes. In A. Maurer 

und U. Schimank (Hrsg.), Die Rationalitäten des Sozialen. Wiesbaden: VS Verlag. 101-112. 

Zintl, Reinhard (2011):„Rational Choice“. In M. Hartmann und C. Offe, (Hrsg.), Politische 

Theorie und Politische Philosophie. Ein Handbuch. München: Beck. 71-73. 

 

 

4.2 Vorträge  

Bandau, Frank: „Veränderte Rahmenbedingungen, veränderte sozialpolitische Parteieneffekte? 

Ein kontextualisierter Vergleich Großbritanniens, Schwedens und Deutschlands“. DVPW-

Tagung der Sektion Politische Ökonomie, Bamberg 15./16. September 2011. 

Böhme, Doris: „Policy determines politics? Wechselwirkungen zwischen Policy und Politics 

anhand der Problematik der Straßenausbaubeiträge in den deutschen Flächenländern“, 5. 

FoJuS-Jahrestagung „Neue Perspektiven der Policy- und Verwaltungsforschung“, 22./23. 

September 2011 in Speyer. 

Faude, Benjamin: “From Rule-Based Governance’ to ‚Power-Based Governane: The Paradox of 

Judicialization”. Vortrag auf dem Workshop ‘Die Verrechtlichung regionaler Organisationen 

außerhalb Europas’ an der Universität Mannheim, 15./16. Dezember 2011. 

Faude, Benjamin: „From Rule-Based Governance’ to ‚Power-Based Governane: The Paradox of 

Legalization”, Vortrag auf dem Workshop “Authority Beyond the State” am 

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB), 20./21. Oktober 2011. 

Glantz, Alexander: „Kommt es auf die Frage an? Der Einfluss des Frageformats auf die 

Bedeutung von politischen Streitthemen für das Wahlverhalten“, Jahrestagung des DVPW-

Arbeitskreises „Wahlen und politische Einstellungen“ in Mainz, 30.06./01.07.2011.  

Greszki, Robert: „Berufsbefragte – die Zukunft der Wahl- und Einstellungsforschung? Ein 

Vergleich des Antwortverhaltens von Online-Access-Panelisten und CATI-Befragten zur 

Bundestagswahl 2009“, Jahrestagung des DVPW-Arbeitskreises „Wahlen und politische 

Einstellungen“ in Mainz, 30.06./01.07.2011.  

Heindl, Markus: „Entbürokratisierung als politischer Prozess“, 5. FoJuS-Jahrestagung „Neue 

Perspektiven der Policy- und Verwaltungsforschung“, 22./23. September 2011 in Speyer. 
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Jungherr Andreas/Jürgens, Pascal: “One tweet at a time: Mapping political campaigns through 

social media data”. Paper presented at the 6th ECPR General Conference: European 

Consortium for Political Research, Reykjavik, Iceland on 24-27 August 2011. 

Jungherr, Andreas/ Jürgens, Pascal: “The Effect of Political Issues on the Structure of 

Communication Networks on Twitter”. Paper presented at the conference ‘A Decade in 

Internet Time: Symposium on the Dynamics of the Internet and Society’ organized by the 

Oxford Internet Institute, Oxford, UK on 21-24 September 2011. 

Jungherr, Andreas/ Schröder, Thorsten/ Sander, Detlef/ Dahl, Thorsten/ Mitterhuber, Renate: 

„Panel: Neue Formen der Öffentlichkeitsarbeit und der Bürgerkommunikation mit Social 

Media“, Kommune 21-Forum, DIKOM Expo Fachmesse für digitale Kommunen, Leipzig, 

Germany on 13-14 September 2011. 

Jungherr, Andreas: „Wie neue Medien für die Bürgerkommunikation eingesetzt werden 

können“, Kommune 21-Forum, DIKOM Expo Fachmesse für digitale Kommunen, Leipzig, 

Germany on 13-14 September 2011. 

Jungherr, Andreas: “Politische Kommunikation im Internet”; “Twitter, Facebook und 

Webauftritt: Das Internet wird wahlentscheidend”. Seminar der Hessischen Akademie für 

politische Bildung. Bensheim, 5. November 2011. 

Jungherr, Andreas: „Neue Medien in den Kommunen (Web 2.0)“, Präsidiumssitzung des 

Bayerischen Gemeindetags, München, 14. November 2011. 

Jungherr, Andreas: „Politische Kommunikation im Internet, Twitter, Facebook und Webauftritt: 

Das Internet wird wahlentscheidend“,  Seminar der Hessischen Akademie für Politische 

Bildung, Alsfeld, 3. Dezember 2011.  

Jungherr, Andreas: „Social Media Daten als Erkenntnisquellen über menschliches Verhalten: 

Kommunikationsnetzwerke von politisch interessierten Twitter-Nutzern in Deutschland“. Paper 

presented at the workshop „Gemeinsamer Doktorandenworkshop der DGPuK-Fachgruppe 

Computervermittelte Kommunikation und der Deutschen Gesellschaft für Onlineforschung 

(DGOF), Hamburg, 10-12 November. 

Jungherr, Andreas: „Warum Parteien online kommunizieren: Drei Funktionen politischer 

Onlinekommunikation; Partizipative Kultur, Remixe und Flashmobs: Neue Formen der 

politischen Kommunikation im Internet, Wie können politische Verbände das Internet für die 

Kommunikation vor Ort nutzen?“, Seminar der Konrad Adenauer Stiftung, Seelbach, 25-26 

November 2011.  

Jungherr, Andreas: „Web 2.0 – Eine Einführung“, AKDB: Web 2.0 in Kommunen, München, 

Germany on 21 October 2011. 

Jürgens, Pascal/ Jungherr, Andreas: “A map drawn in sand: Twitter data and the structure of 

political campaigns”. Presentation at the Düsseldorf Workshop on Interdisciplinary Approaches 

to Twitter Analysis (DIATA11), Düsseldorf, Germany on 14-15 September 2011. 
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Mader, Matthias: “One Hierarchy to Rule Them All? Structures in Belief Systems on Foreign and 

Security Policy in the German Public”. Vortrag bei der 6. European Consortium for Political 

Research (ECPR) General Conference in Reykjavik, Island, 26-28 August 2011.  

Marx, Johannes: „Die Europäisierung des Sports“, 3. Offene IP-Sektionstagung, München, 

07.10.11. 

Meyer, Marco: „Antwortlatenzzeiten als Indikatoren der Einstellungszugänglichkeit – Eine 

Analyse am Beispiel des Volksentscheids zum Nichtraucherschutz in Bayern“, Vortrag auf der 

Jahrestagung des DVPW-Arbeitskreises „Wahlen und politische Einstellungen“ in Mainz, 

30.06./01.07.2011.  

Saalfeld, Thomas: „Parlamentarische Anfragen als Instrumente substantiver Repräsentation in 

Großbritannien“, Vortrag auf der Tagung der Bayerischen Landesgruppe der DVPW 

„Politikwissenschaft zwischen heute und morgen – eine Profession im Umbruch“, Tutzing 2. 
Dezember 2011. 

Saalfeld, Thomas: „Politische Beteiligung von Personen mit Migrationsgeschichte in Europa“, 
Heinrich-Böll-Stiftung. September 2011. 

Saalfeld, Thomas: „Institutionelle Ressourcen der parlamentarischen Opposition in 

Deutschland“. Gemeinsame Versammlung der französischen Nationalversammlung und der 
GEVIPAR-Arbeitsgruppe der Sciences Po Paris, 8. Dezember 2011. 

Schoen, Harald: „Rauchen oder nicht rauchen, wissen oder nicht wissen? Analysen zum 

Volksentscheid über den Nichtraucherschutz in Bayern 2010“, Vortrag auf der Tagung 

„Politikwissenschaft zwischen heute und morgen – eine Profession im Umbruch“ der 

bayerischen Landesgruppe der DVPW in Tutzing am 2. und 3. Dezember 2011. 

Stange, Carolin: „Institutionelle Lösungen Globaler Öffentlicher Güter. Bereitstellungsprobleme, 

lokale Lösungsmechanismen und Übertragbarkeit auf internationale Kollektivgüter“, Vortrag auf 

der Tagung „Herausforderungen der Politischen Ökonomie“,  Zürich, 20./ 21. Oktober 2011. 

Veit, Sylvia: „A Ménage á Trois Beyond Talk and Decision: The Changing Patterns of Interaction 

in German Food Safety Administration“, Vortrag auf der Jahrestagung der Sektion „Policy 

Analyse und Verwaltungswissenschaft“ der DVPW am 10. November 2011 am 

Forschungsinstitut für öffentliche Verwaltung in Speyer (mit Rebecca-Lea Korinek). 

Veit, Sylvia: „Exekutive Politikformulierung in wissensintensiven Politikfeldern: Das Beispiel des 

gesundheitlichen Verbraucherschutzes“, Vortrag vor der Berufungskommission für die W2-

Professur für Politikwissenschaft, insbesondere international vergleichende Politikfeldanalyse 

an der Universität Bamberg am 30. November 2011. 
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4.3  Auszeichnungen und neue Ämter 

Prof. Dr. Johannes Marx hat am 01.09.2011 den Vorsitz des Prüfungsausschusses 

Politikwissenschaften sowie die Master-Fachstudienberatung Politikwissenschaften 

übernommen. 

 

4.4  Workshops/ Tagungsorganisation 

Benjamin Faude: Organisation des Workshops ‚Regime Complexity’ am Institute of European 

Studies, Vrije Universiteit Brüssel, am 14. September 2011 (gemeinsam mit Florian Rabitz). 

Reimut Zohlnhöfer: DVPW-Tagung der Sektion Politische Ökonomie „Der Wandel politischer 

Intervention“, Bamberg, 15./16. September 2011  

  

 

5. Aktuelle Qualifikationsarbeiten 

5.1  Laufende Dissertationen 

Bandau, Frank: „Die Reform europäischer Wohlfahrtsstaaten“ 

Böhme, Doris: „Policy determines Politics” – Wechselwirkungen zwischen Policy und Politics 

anhand der Problematik der Straßenausbaubeiträge in den deutschen Ländern“ 

Dalak, Fersoy: "Die Entwicklung und Institutionalisierung des nordzyprischen Parteiensystems" 

Dinkel, Julia: „Die Proliferation regionaler Integrationsabkommen in Südamerika“ 

Eichhorn, Daniela: „Politische Machtverhältnisse in der Mehrgenerationen-Gesellschaft“ 

Faude, Benjamin: „Institutionelle Wechselwirkung in der internationalen Handelspolitik“ 

Geppert, Thomas: „Pfadabhängigkeit und die Reformfähigkeit von Politikfeldern (EU-Agrar- 

und Regionalpolitik)“  

Haller, Irene: „Die Entwicklung und Weiterentwicklung des Europäischen 

Emissionshandelssystems“ 

Heindl, Markus: „Entbürokratisierung als politischer Prozess" 

Hornsteiner, Margret: "Der Entstehungsprozess von Wahlprogrammen“ 

Jungherr, Andreas: „Soziale Netzwerke in der Politischen Kommunikation“ 
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Kamm, Ruth: „Deutsche Hochschulen im Wettbewerb? Analyse eines neuen Paradigmas und 

seiner Folgen“ 

Mader, Matthias: „Die öffentliche Meinung zu militärischen Auslandseinsätzen“ 

Moritz, Simon: "Rechtsstaatlichkeit, Korruption und politische Legitimation in alten und jungen 

Demokratien" 

Mühleck, Marc: „Die Akteursqualität internationaler Institutionen“ 

Muntschick, Johannes: „Integration for Development: The New Regionalism in Southern Africa" 

Nikolopoulos, Iris: „Die Regel der Regelwahl“ 

Obermeier, Axel: „Regionale Integration in Ostasien“  

Odefey, Max: “Political interpersonal communication and opinion leadership on the Internet” 

Özden, Tugba: “Nuclear Non-Proliferation Regime: Challenges Posed by Iran” 

Reus, Iris: Die Gesetzgebung der deutschen Bundesländer nach der Föderalismusreform 2006 

Schillinger, Henrik: „Internationale Gerechtigkeit als Gegenstand des WTO Diskurses“ 

Stange, Carolin: „Institutionelle Lösungen globaler Kollektivgüter. Zur Übertragbarkeit lokaler 

Lösungsmechanismen auf Bereitstellungsprobleme internationaler Kollektivgüter“ 

 

5.2  Abgeschlossene Dissertationen 

Dr. Alexander Glantz: „Wahlentscheidungen auf der Spur: Der Einfluss individueller und 

situativer Faktoren auf Entscheidungsstrategien“, Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften 

(Promotionsverfahren an der Uni Mainz) 

 

5.3  Abgeschlossene Diplomarbeiten 

Bergmann, Henning: „Regierungsstabilität im postsozialistischen Mittel- und Osteuropa“ 

Cho, Bo Hyeon: „Die Reform der Bundeswehr. Eine Bilanz der Reformpolitik der 

Bundeswehr von der Wiedervereinigung bis heute“ 

Georgiadis, Nikolaos: „Staatsverschuldung in der WWU: Deutschland und Griechenland im 

Vergleich“ 

Lang, Markus: „Transnationale Governance vor nationalen Herausforderungen – 

Creative Commons und die Regulierung digitaler Inhalte“ 
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Preiss, Sarah: „Institutionelle und parteipolitische Determinanten der Regierungsbeständigkeit 

in Mittel- und Osteuropa: Eine vergleichende Analyse 1990-2010“ 

Prill, Marcus: „Sozialausgaben in Zeiten leerer Kassen und wirtschaftlicher 

Globalisierung – Eine quantitative Analyse des Einflusses von Parteien, Globalisierung 

und Institutionen im OECD-Vergleich seit 1990“ 

Roth, Sascha: „Das Scheitern von Kopenhagen-Analyse von Verhandlungsrahmen und 

Verhandlungsprozessen in der internationalen Klimapolitik am Beispiel der 15. UN-

Klimakonferenz“ 

Schad, Alexander: „Totgesagte leben länger – Eine Analyse der Wahlabsicht für die PDS/Die 

Linke zwischen 2002 und 2009“ 

Schlegelmilch, Oliver: „Der politische Prozess zur Einführung streckenbezogener LKW-

Maut in Deutschland – Eine Analyse auf Grundlage des Multiple-Streams-Ansatzes“ 

Summerer, Michael: „Die NATO-EU-Beziehungen: Vom Wettbewerb zur Arbeitsteilung?“ 

Theiss, Johannes: “Hierarchical Attitude Structures – A Way to Think about Foreign and 

Security Policy Issues? Empirische Prüfung eines vertikalen Einstellungsmodells am Beispiel des 

Bundeswehreinsatzes in Afghanistan“ 

Wieland, Tobias: „Kein Platz für Sachfragen? Eine Untersuchung der Regierungsbildung in 

Schottland nach der Wahl von 2007 mithilfe des Portfolio-Allocation-Ansatzes“ 

 

5.3 Abgeschlossene Masterarbeiten 

Greszki, Robert: „Online-Access-Panelisten – die Zukunft der Wahlforschung? Eine 

methodenvergleichende Untersuchung der Qualität von Befragungsdaten zur Bundestagswahl 

2009“ 

 

 5.4  Abgeschlossene Bachelorarbeiten 

Abbenseth, Sören: „Funktionen wissenschaftlicher Politikberatung in hoch politisierten 

Politikfeldern am Beispiel der Energiepolitik“ 

Adwan, Miriam: „Rentenreformen in Deutschland und Großbritannien: Eine Analyse der 

Differenzen zweier Länder in der Reaktion auf ähnliche Probleme“ 

Dobesch, Marian: „How to Spell ‚Business-friendly‘ With Two Cs: Strategies and Tactics of the 

U.S. Chamber of Commerce in Recent Years“  

 

Ebert, Lisa: „Vergleich zwischen Regionalmanagement und kommunaler Wirtschaftsförderung 

am Beispiel der Familienpolitik“ 

Glaab, Rebecca: „Der israelisch-ägyptische Friedensvertrag“ 
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Hecky, Florian: „Entwicklungstendenzen in der Alterssicherungspolitik. Eine 

vergleichende Analyse der Reformprozesse in Deutschland, Schweden und 

Großbritannien“ 

Helfricht, Thomas „Verfassungswandel in Osteuropa“  

Herrmann, Markus: „Zwei Erhebungen, ein Ergebnis? Ein Vergleich von persönlichen und 

Online-Befragungen vor der Bundestagswahl 2009“ 

Kaskens, Eric: „Die Kooperation zwischen Israel und der Palästinensischen 

Befreiungsorganisation (PLO) sei den Osloer Verträgen“ 

Klatt, Felix: „Die programmatische Entwicklung von Bündnis 90/Die Grünen – Eine quantitative 

Analyse der Bundestagswahlprogramme 1983 bis 2009“  

Köller, Katharina: „Reaktionen der internationalen Gemeinschaft auf den Staatszerfall in 

Madagaskar“ 

Niederauer, Julian: „Die Regulierung von politischer Interessenvertretung in Deutschland“  

Noack, Liisa: „Chinas Einfluss auf die Entwicklung Angolas“ 

Ott, Patricia Maria: „Schadet die Tea-Party-Bewegung durch ihre Radikalität dem Wahlerfolg 

der Republikanischen Partei? Eine Analyse anhand der Senatswahlen im November 2010“  

Petersen, Julian: „Zwei Indikatoren – ein Konzept. Ein empirischer Vergleich zweier Indikatoren 

zur Messung von Parteibindungen bei der Bundestagswahl 2009“ 

Pohl, Sebastian: „Der Erfolg der Windenergie: Eine politische Erklärung für die Entwicklung der 

Windenergie in Deutschland“   

Polanz, Michaela: „Religion in den Wahlprogrammen der Christlich Demokratischen Union 

Deutschlands“  

Schumann, Tilo: „Regulationsstrategien in Transportwesen – Ein Vergleich zwischen 

Deutschland und Australien“ 

Wenzel, Henri: „Amerikanische Aufstandsbekämpfung nach dem Kalten Krieg“ 
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6. Neuigkeiten von BAD
 e.V. 

6.1  Tagesworkshop: Lobbyismus 

Was lange währt, wird endlich gut… Nach langer Planungszeit wird am 20. Januar 2012 der 

erste BAD e.V. Workshop unter dem Titel „Lobbyismus in Politik und Gesellschaft – Akteure, 

Strategien, Legitimität“ stattfinden. Mit dem neuen 

Veranstaltungskonzept wollen wir Studierenden die 

Möglichkeit bieten, sich einen Tag lang intensiv mit 

Lobbyismus auseinanderzusetzen und das Thema aus 

verschiedenen Perspektiven zu betrachten. Der 

Workshop soll außerdem exklusive Einblicke in die Praxis 

und den Austausch mit Absolventen der Bamberger 

Politikwissenschaft eröffnen. 

Wir freuen uns besonders, mit Vertretern aus Wissenschaft, Politik, Politikberatung und den 

Medien eine schöne Bandbreite an Referenten gewonnen zu haben, die mit Fallbeispielen, 

bewertetem Planspiel, Praxisvorträgen und Podiumsdiskussion sicherlich einen 

abwechslungsreichen und interessanten Tag gestalten werden. „Wie werden konkrete 

Interessen von Wirtschaft und Verbänden überhaupt an die Politik herangetragen?“, „In 

welcher Form können solche Interessen auch umgesetzt werden?“, und vor allem „Inwiefern 

ist dieser Prozess eigentlich wünschenswert, wie verhält er sich zu den Konzepten der 

Demokratie und Repräsentation?“ werden Fragen sein, die einen spannenden Austausch 

versprechen.  Das ausführliche Programm finden Sie auf unserer Homepage unter www.uni-

bamberg.de/bad/veranstaltungen/workshop. 

Hinweis: Die Teilnehmerzahl für den Workshop ist auf 20 begrenzt. Die Anmeldung zum 

Workshop ist für BAD e.V.-Mitglieder (und solche, die es werden möchten) ab Montag, den 

19.12.2011 per Email (markus.heindl@uni-bamberg.de) möglich. Ab 09.01.2012 wird die 

Anmeldung dann auch für Nicht-Mitglieder und interessierte Studierende aller Fachrichtungen 

geöffnet, sofern noch Plätze frei sind. 

 
6.2  Expertenabend: Entwicklungszusammenarbeit  

Am 28. November 2011 ging der Expertenabend des BAD e.V. in eine neue Runde. Unter der 

Überschrift „Entwicklungszusammenarbeit in der Praxis: Aufgaben und Herausforderungen“ 

diskutierten wir mit den eingeladenen Referenten über aktuelle Perspektiven in der 

Entwicklungszusammenarbeit. 

Zum Einstieg gab Sandra Schmidt, M.A. Economist bei der KfW Bankengruppe in Frankfurt am 

Main, einen Überblick über die Organisation der Entwicklungszusammenarbeit in Deutschland 

und welche besondere Position die KfW in diesem Gefüge einnimmt.  
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Aus Sicht ihrer momentanen beruflichen 

Tätigkeit in der Abteilung ‚Evaluierung 

der finanziellen Zusammenarbeit‘ 

erläuterte Sandra Schmidt im Anschluss 

die Rolle von Evaluierung bei 

Entwicklungsprojekten. Welche Aufgaben 

hat die Evaluierung, welche 

Erfolgskriterien werden herangezogen, 

welche Probleme können dabei 

auftauchen? Neben Erfahrungen aus 

ihrem jüngsten Auslandseinsatz in der 

Republik Kongo berichtete Sandra Schmidt auch über mögliche Berufseinstiege bei der KfW. 

Voraussetzung seinen einschlägige Praktika, erste Auslandserfahrungen und sehr gute 

Sprachkenntnisse. Der übliche Einstieg für eine Tätigkeit bei der KfW läuft nach schriftlicher 

Bewerbung und einem Assessment-Center über das Traineeprogramm der KfW,  in dem die 

Berufsanfänger das Unternehmen in verschiedenen Stationen kennenlernen, bevor sie zum 

‚Junior Projektmanger‘ aufsteigen. 

Oliver Beckmann, unser zweiter Gast an diesem Abend, hat seinen Diplomabschluss in 

Politikwissenschaft an der Universität Bamberg erworben und arbeitet heute als Referent für 

die Region Nordostasien bei der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. in Berlin. Für ihn bedeutete 

ebenfalls ein Praktikum, das er im Auslandsbüro der Stiftung in Vietnam absolvierte, den 

Beginn seiner beruflichen Karriere in der Entwicklungszusammenarbeit. Er betonte, dass ohne 

vorheriges Praktikum eine spätere Beschäftigung im Rahmen der internationalen Arbeit der 

Konrad-Adenauer-Stiftung kaum möglich sei und ermunterte die Studierenden der 

Politikwissenschaft, sich um Praktikumsplätze bei der Stiftung zu bewerben.  

Nach den beiden einführenden 

Vorträgen blieb noch ausreichend Zeit, 

um die zahlreichen Fragen der Zuhörer 

zu beantworten. Diese bezogen sich in 

einer sehr gelungenen Mischung 

sowohl auf die aktuellen inhaltlichen 

Herausforderungen der Entwicklungs-

zusammenarbeit sowie deren 

grundsätzliche Bedeutung und 

Erfolgsaussichten, als auch auf weitere 

Fragen zum Berufseinstieg und den 

dafür notwendigen Qualifikationen. Mit Getränken, Häppchen und der Möglichkeit zu 

persönlichen Gesprächen mit den beiden Referenten fand der mittlerweile siebte 

Expertenabend des BAD e.V. seinen Ausklang in angenehmer Atmosphäre. 
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6.3  Semester-Kickoff  

Traditionell startete das Semester mit dem BAD e.V-Kickoff. Zum Wintersemester begrüßten 

wir die neu in Bamberg immatrikulierten Studierenden der Politikwissenschaft wieder mit 

Kaffee, Kuchen und interessanten Unterhaltungen. Am 12. Oktober bot sich den „Erstis“, den 

„alten Hasen“ sowie den Dozenten und Professoren 

die Gelegenheit zum ersten Kennenlernen. Als 

mittlerweile fester und bewährter Bestandteil der 

Erstsemestertage verschafft es den Neu-

ankömmlingen gleich zu Beginn des Studiums einen 

Eindruck von den besonderen Markenzeichen der 

Bamberger Politikwissenschaft, nämlich des guten 

Kontakts zwischen Studierenden und Lehrpersonal.  

 

6.4  Durchblick im Dickicht – Karrierewege in der Wissenschaft 

Mit Unterstützung von BAD e.V. organisierten die Frauenbeauftragten der Fakultät SOWI am 

14. Juli 2011 eine Informationsveranstaltung zum Thema „Karrierewege in der Wissenschaft“. 

Als Referentinnen sprachen u.a. Prof. Dr. Ursula Hoffmann-Lange über ihren Weg zur Professur 

und Dr. Sandra Huber über Möglichkeiten der strukturierten und individuellen Promotion. 

Einen ausführlichen Bericht finden Sie unter:  

http://www.uni-bamberg.de/sowi/beauftragte-der-

fakultaet/frauenbeauftragte/veranstaltungen/veranstaltung-durchblick-im-dickicht-karrierewege-in-

der-wissenschaft/ 

 

6.5  Unifest und Alumni-Wochenende 

Bei nicht ganz sommerlichen Verhältnissen fand dieses Jahr das Unifest mit anschließendem 

Alumni-Wochenende statt. Berichte zum letzten Unifest und Alumni-Fußballturnier finden Sie 

hier bei den Uni Bamberg News:  

• http://www.uni-bamberg.de/kommunikation/news/artikel/uni.fest-2011/ und  

• http://www.uni-bamberg.de/kommunikation/news/artikel/alumni-fussball-2011/ 
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Hier einige Impressionen vom Alumni-Wochenende; mehr Bilder gibt es auf unserer Facebook-

Seite:  

http://www.facebook.com/pages/BAD-

eV/110794135671204  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6.6  Ausblick: Zehnjähriges Jubiläum BAD e.V.  

Im kommenden Jahr steht unserem Verein ein besonderes Jubiläum ins Haus: BAD e.V. wird 

zehn Jahre! Was 2002 in kleinem Kreis rund um den damaligen Vorsitzenden Jürgen Maier 

begann, ist mit der Zeit zu einer zentralen Institution der Bamberger Politikwissenschaft mit 

inzwischen über 200 Mitgliedern gewachsen.  

Wir wollen dieses Jubiläum zum Anlass nehmen, die Erfolgsgeschichte unseres Vereins zu 

feiern und allen denen zu danken, die durch ihr Engagement und ihre Arbeit im Vorstand 

maßgeblich dazu beigetragen haben. Denn ohne unzähligen Vorstandssitzungen, intensivem 

Emailaustausch und vielen zweckentfremdeten Kaffeepausen wäre die Planung und 

Organisation der Vereinsaktivitäten nicht denkbar.  

Geplant ist ein großes Sommerfest am Samstag nach dem Altstadtfest. Wir würden uns freuen, 

wenn viele Mitglieder – AbsolventInnen, Freunde und Studierende – dieses Jubiläum mit uns 

feiern und zum Anlass für ein großes Wiedersehen in Bamberg nehmen. Den Termin deshalb 

bitte schon einmal im Kalender vormerken: 07.07.2012! Genauere Informationen folgen im 

Frühjahr. 
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7 Kontakt 

BAD e.V. 

c/o Margret Hornsteiner 

Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

Lehrstuhl für Vergleichende Politikwissenschaft 

96045 Bamberg 

Tel.: 0951/ 863-3018 

Fax: Fax: 0951/863-2606 

Email: margret.hornsteiner@uni-bamberg.de 

 

 


